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G R U S S W O R T
Z U M  4 .  P N I - K O N G R E S S

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

MIT GROSSER FREUDE  möchten wir Ihnen hiermit mitteilen, dass 
unser Kongress „Psychoneuroimmunologie im Lauf des Lebens“ von 4. bis 
6. Oktober 2024 stattfinden wird.

Die Forschung der Psychoneuroimmunologie hat in den letzten Jahrzehn-
ten deutlich gezeigt, dass unser Geist eine entscheidende Rolle bei der 
Heilung von Erkrankungen – oder überhaupt bei der Erhaltung unserer 
Gesundheit – spielt. Auf dem 4. Kongress Psychoneuroimmunologie im 
Lauf des Lebens wird genau dies zum Thema gemacht. Dabei tauchen wir 
ein in die Welt der Mind-Body-Medizin, einer Medizin, in der der Mensch 
selbst wesentlich zur eigenen Heilung beitragen kann. Wir thematisieren 
die Wirkungszusammenhänge wissenschaftlich anerkannter Methoden 
und beleuchten die beziehungsmedizinischen Aspekte aus der Mind-Body-

Medizin und der Psychosomatik über die Lebensspanne hinweg – und dies 
stets vor dem Hintergrund der vielfältigen Verbindungen zwischen Ner-
ven-, Hormon- und Immunsystems und dem psychischen Erleben. 
Wie können wir mit unserem Geist Heilungsprozesse unterstützen? Wie 
werden sie physiologisch und immunologisch vermittelt? Welche Rolle 
spielt der Behandler bzw. die achtsame Kommunikation? Wie wirken Pla-
cebo und Nocebo? Warum ist Mitgefühl eine wichtige Emotion, die im 
Umgang mit Stress hilft? Wie ist sie neurobiologisch verankert? Die Darm-
Hirn-Achse sowie die Alzheimer-Erkrankung werden dabei störungsspe-
zifische Themenschwerpunkte darstellen.

Wie immer bei unseren Kongressen darf auch die kritische Auseinander-
setzung mit gesellschaftlich relevanten Themen nicht fehlen. Lassen sich 
die vielen neurobiologischen Erkenntnisse der letzten Jahrzehnte nicht 
nur für die Gesundheit des Menschen nutzen, sondern auch gegen sie ein-
setzen? Wie ist es überhaupt um unsere Gesellschaft im Gesamten bestellt? 
Ist sie erkrankt? Wenn ja, woran? Und kann sie der Geist heilen?
Und last but not least diesmal live on stage: Eine der prägendsten Figuren 
der deutschen Elektronikmusikgeschichte. Lassen Sie sich überraschen!

WIR FREUEN UNS MIT DIESER TAGUNG  einmal mehr in die 
faszinierende Welt der Psychoneuroimmunologie einzusteigen und laden 
Sie sehr herzlich nach Innsbruck ein!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kongresspräsident

G R U S S W O R T  
Z U M  3. P N I - K O N G R E S S

EPIDEMIOLOGISCHE STUDIEN KONNTEN ZEIGEN, dass die regelmäßige

Teilnahme an religiösen und spirituellen Zusammenkünften – über die 

gesamte Lebensspanne gesehen – mit einer Steigerung der Lebenszeit von

bis zu 10 Jahren verbunden ist. Die jahrelange und emotional belastende

Pflege eines nahen Angehörigen oder gar schwerwiegende psychische Be-

lastungen in der Kindheit und Jugend können die Lebenserwartung hin-

gegen dramatisch sinken lassen. Während solch aggregierte Daten keine

Aussagen über das Leben einzelner Individuen geben können, belegen sie

dennoch auf drastische Weise, dass ein gewichtiger Faktor am Werk sein

muss, wenn es um Antworten auf die Frage geht, wovon gesundes Leben

abhängt. Die Psychoneuroimmunologie, kurz PNI, weist in diesem Zu-

sammenhang auf einen übergeordneten Schlüsselfaktor hin, der über die

gesamte Lebensspanne hinweg über Gesundheit und Krankheit entschei-

det: Die Beziehungen zwischen Menschen und die Art und Weise wie

zwischenmenschliche Kontakte erlebt werden.

       Aus diesem Grund möchten wir dem 3. PNI-Kongress in Innsbruck

»Psychoneuroimmunologie im Lauf des Lebens«, das Thema »Gesund-

heitselixier Beziehung« widmen. Dieser wissenschaftliche Fachkongress

wird zwischen dem 07. und 09. Oktober 2022 stattfinden und wird die 

gesamte Lebensspanne, also von der Zeit im Mutterleib bis ins hohe Er-

wachsenenalter, einbeziehen. In gewohnter Manier soll dabei forschungs-

kritisch vorgegangen und über den sprichwörtlichen Tellerrand geschaut

werden: Wie bereits 2016 (»Aufbruch zu einer neuen Medizin«) und 2018

(»Das Unsichtbare hinter dem Sichtbaren«) werden beim 3. PNI-Kongress

einerseits Psychoneuroimmunologen über hochaktuelle Forschungs-

ergebnisse berichten, und andererseits werden, ganz entsprechend der

Komplexität des Kongressthemas, auch andere Fachdisziplinen (u. a. 

Psychotherapeuten, Systemwissenschaftler) zu einer erweiterten Sicht in

der Medizin beitragen.

HIERMIT LADEN WIR SIE SEHR HERZLICH zum 3. PNI-Kongress in Inns-

bruck ein, um das »Gesundheitselixier Beziehung« zusätzlich zur fachlichen

Seite, auch von musikalischer und genießerischer Seite her zu erkunden.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kongresspräsidium

Prof. Dr. Karl–Heinz Ladwig, D Prof. Dr. Dr. Christian Schubert, A       

www.psychoneuroimmunologie–kongress.at www.psychoneuroimmunologie–kongress.at
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FREITAG, 04.10.2024

PLENARSITZUNG VON 12:00 – 18:30 UHR

12:00 – 12:30 	| 	 ERÖFFNUNG
		  Christian Schubert 

12:30 – 13:30 	| 	 TOBIAS ESCH
		  Nachhaltige Gesundheit und Heilung durch 
		  Bedeutsamkeit

13:30 – 14:00	 | 	 MITTAGSPAUSE

14:00 – 15:00	 | 	 CHRISTIAN SCHUBERT
		  Geometrie der Seele: Sind Psyche und Immunsystem in 	
		  selbstähnlichen Mustern organisiert?

15:00 – 16:00	 | 	 LUISE REDDEMANN
		  Mitgefühl in der Psychotherapie

16:00 – 16:30	 | 	 KAFFEEPAUSE

F R E I T A G ,  4 . 1 0 . 2 0 2 4  |  W I S S E N S C H A F T L I C H E S  P R O G R A M M W I S S E N S C H A F T L I C H E S  P R O G R A M M  |  F R E I T A G ,  4 . 1 0 . 2 0 2 4 

16:30 – 17:30	 | 	 OLGA KLIMECKI
		  Die Plastizität von Mitgefühl - eine psychologische und 	
		  neurowissenschaftliche Perspektive

17:30 – 18:30	 | 	 DINO EICHER 
		  N.I. Natürliche Intelligenz

			   ABENDVERANSTALTUNG

	 ab     18:30  	 |     GET -  TOGETHER     
	              im Congress Innsbruck
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SAMSTAG, 05.10.2024
	
PLENARSITZUNG VON 09:00 – 16:30 UHR

09:00 – 10:00  | 	 SIGRID ELSENBRUCH
		  Die (Ohn)Macht der negativen Erwartung: Stress, 		
		  Furcht und Nocebo-Effekt beim funktionellen und 
		  inflammatorischem Bauchschmerz entlang der 
		  Hirn-Darm Achse

10:00 – 11:00  | 	 STEFAN SCHMIDT
		  Der heilende Geist in den Medikamenten: Tabletten-	
		  einnahme als Ritual und das Offene Placebo	

11:00 – 11:30  | 	 KAFFEEPAUSE

11:30 – 12:30 	| 	 HARTMUT SCHRÖDER
		  Vom Placebo-Effekt zum Valebo-Effekt: Neurophysio-	
		  logische Hintergründe und therapeutische 
		  Implikationen

12:30 – 13:30 	| 	 HARALD WALACH
		  Die geistig-spirituelle Dimension der Heilung

13:30 – 14:30 	| 	 MITTAGSPAUSE

14:30 - 15:30 	 | 	 GUSTAV DOBOS
		  Die Heilende Kraft von Mind-Body-Therapien auf das 	
		  Stress- und Immunsystem

15:30 – 16:30 	| 	 DAMIR DEL MONTE
		  Wie kommt der Körper in den Geist?

WORKSHOPS VON 17:00 – 19:00 UHR

WS 01 |
LUDWIG SACHS
Geist, Körper und die Macht der Sprache

WS 02 |
HARALD WALACH
Wie Spiritualität und Psychotherapie 
zusammengehen kann

WS 03 |

STEFAN SCHMIDT
Der heilende Geist in den Medikamenten
Tabletteneinnahme als Ritual und das Offene 
Placebo

WS 04 |

MARLEN UND HARTMUT SCHRÖDER
Die Polyvagal-Theorie und der «innere Heiler»: Durch 
Haltung, Mindset und Lebensstil Valebo-
Effekte erzielen

WS 05 |
CHRISTIAN SCHUBERT
Geometrie der Seele: Sind wir am Ende doch 
berechenbar?

WS 06 |
SIGRID ELSENBRUCH
Erwartungseffekte (Placebo, Nocebo) in experimentel-
len und klinischen Studien erfassen und interpretieren

WS 07 |
OLGA KLIMECKI
Durch Mitgefühl die eigene Resilienz stärken

WS 08 |
DAMIR DEL MONTE UND FREDERIK SIEMES
Wie Schmerzen entstehen, wie Schmerzen vergehen 
Neurobiologische Konzepte und praktische 
Anregungen

		  ABENDVERANSTALTUNG

	 ab     20:00  	 |     POLE IN CONCERT     
	              im Congress Innsbruck
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SONNTAG, 06.10.2024

PLENARSITZUNG VON 08:30 – 14:30 UHR

08:30 – 9:15  | 		 MICHAEL NEHLS

		  Vom chronisch erschöpften zum indoktrinierten 	
		  Gehirn: Ursachen und Folgen, Prävention und 
		  Therapie

9:15 – 10:00 | 		  HANS-JOACHIM MAAZ (ONLINE)

		  Zur Psychodynamik normopathischer Gesellschaften

10:00 – 10:30 	| 	 KAFFEPAUSE

10:30 – 11:15 	| 	 DIRK REVENSTORF

		  Die salutogene Wirkung veränderter 

		  Bewusstseinszustände 

11:15 – 12:00 	| 	 Panel Discussion

12:00 – 13:00 	| 	 MITTAGSPAUSE

13:00 – 14:00 	| 	 ERIK DZWIZA-OHLSON

		  Der verkörperte Geist bei Demenz: Was wir von der 
		  Ballerina Marta Cinta González Saldaña lernen können

14:00 – 14:30 	| 	 VERABSCHIEDUNG

WORKSHOPS VON 15:00 – 17:00 UHR

 

WS 09 |
ERIK DZWIZA-OHLSON
Der verkörperte Geist: Philosophische Perspektiven auf 
Prävention, Therapie und Pflege bei Demenz

WS 10 |
DIRK REVENSTORF
Wirkung posthypnotischer Suggestionen im 
therapeutischen Kontext

WS 11 |
MICHAEL NEHLS
Vom chronisch erschöpften zum indoktrinierten Gehirn: 
Ursachen und Folgen, Prävention und Therapie

WS 12 |
ELLIS HUBER
Vom Körper, der Seele und dem Geist des 
Gesundheitswesens

WS 13 | BARBARA SCHNEIDER
Heilsamer Schlaf - wenn der Geist zur Ruhe kommt

WS 14 |
ROLAND HEBER
Seelisch-Emotionale-Prozessarbeit (SEP). 
Praktisch angewandte Psycho-Neuro-Immunologie, 
basierend auf der Kraft des Herzens

WS 15 | WOLFGANG MALY
Die Maly-Meditation heilt Körper, Geist und Seele

S O N N T A G ,  6 . 1 0 . 2 0 2 4  |  W I S S E N S C H A F T L I C H E S  P R O G R A M M S O N N T A G ,  6 . 1 0 . 2 0 2 4  |  W I S S E N S C H A F T L I C H E S  P R O G R A M M
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VERANSTALTER UND TAGUNGSPRÄSIDIUM

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Christian Schubert, Innsbruck

WISSENSCHAFTLICHES ORGANISATIONSKOMITEE

Prof. Dr. Dr. Christian Schubert, Innsbruck, Österreich

Dr. Harald Walach, Augsburg, Deutschland 

Dr. Hartmut Schröder, Berlin, Deutschland

MUSIKALISCHE ABENDVERANSTALTUNG

CONGRESS INNSBRUCK

Pole (Stefan Betke), Deutschland

KOOPERATIONSPARTNER

Österreichischer Bundesverband für 
Psychotherapie  |  ÖBVP

Berufsverband Österreichischer 
PsychologInnen  |  BÖP

KONGRESSORGANISATION
PCO Tyrol Congress  |  www.cmi.at

Tiroler Landesverband 
für Psychotherapie  |  TLP

Berufsverband Österreichischer 
PsychologInnen Tirol | BÖP Tirol

VERANSTALTUNGSORT
Congress Innsbruck   
Rennweg 3  |  6020 Innsbruck Hr

sg
.: 

Pr
of

. D
r. 

 D
r. 

Ch
ris

tia
n 

Sc
hu

be
rt,

 In
ns

br
uc

k 
 |  

Fo
to

: ©
 In

ns
br

uc
k T

ou
ris

m
us

  | 
 La

yo
ut

: c
ar

pe
m

ed
ia

 G
bR

4 .  P N I  K O N G R E S S  I N N S B R U C K  |  I M P R E S S U M

I M P R E S S U M



www.psychoneuroimmunologie-kongress.at


